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Ausschreibung für den Bibliomedia Jahrestreff vom 3.9.2026

Roman Weibel, selbständiger Bibicoach und ehemaliger Leiter der 
Stadtbibliothek Uster:

Toni, Tim und Thilo: Umstrittene Bücher in Bibliotheken 

Gemeindebibliotheken haben umstrittene Bücher im Bestand. Was tun 
mit «Tim im Kongo»? Ist die Nichtanschaffung von Thilo Sarrazin 
Zensur? Und warum wird Toni Morrison aus US-Bibliotheken entfernt?
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Ziele des Referats

• Die Bibliotheken wissen, was umstrittene Bücher sind

• Die Bibliotheken haben Tipps zur Hand für den Umgang mit 
umstrittenen Büchern
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Inhalte des Referats

• Kapitel 1) Blick in die USA und auf die Schweiz

• Exkurs: Was ist Zensur?

• Kapitel 2) Kinderbücher: Was heisst zeitgemäss?

• Kapitel 3) Sachbücher: Was passt in meine Bibliothek?

• Exkurs: Ethikkodex von Bibliosuisse

• Kapitel 4) New Adult: Wo liegt die Grenze?

• Fazit: Unsere Grundhaltung und Handlungsempfehlungen
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Umfrage 1

• Wer hatte in der Bibliothek schon mal ein Erlebnis wegen eines 
umstrittenen Buches?

• wegen eines Kinderbuches?

• wegen eines Sachbuches?

• wegen eines Erwachsenenbuches Belletristik?
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Kapitel 1: Blick in die USA und auf die Schweiz

− Dokfilm «The 
Librarians», USA 
2025 – auf  
Filmfriend
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Umstrittene Bücher in den USA: Beispiele von Book Ban

• Toni Morrison: The bluest eye / Kritik am westlichen Schönheitsideal (weisse Haut und blaue Augen) 

und ihre verheerende Wirkung auf schwarze Kinder; spielt in der US-Stadt Lorain in den 1940er Jahren; Begründung für Book 
Ban: explizite Thematisierung von Rassismus, sexueller Gewalt, Inzest

• Margaret Atwood: The handmaid’s tale / Kritik am religiösen Fundamentalismus und dessen 

Instrumentalisierung zur Unterdrückung der Frauen; dystopischer Zukunftsroman in der fiktiven US-Stadt Gilead; 
Begründung für Book Ban: Beschreibung von sexueller Gewalt und vulgärer Sprache

• Jonathan Evison: Lawn boy / Kritik am amerikanischen Traum und wie Herkunft, Rassismus und 
Armut den sozialen Aufstieg verhindern; spielt in der Gegenwart nahe der US-Stadt Seattle; Begründung für Book Ban: 
Beschreibung von Homosexualität, LGBTQ-Inhalte und vulgäre Sprache

• Maia Kobabe: Gender queer / autobiografischer Comic über die nonbinäre Autorenperson über ihren 

schmerzhaften Weg der Identitätsfindung; spielt im US-Staat Kalifornien der 1990er bis 2010er Jahre; Begründung für Book 
Ban: Illustrationen über Sex, LQBTQ-Inhalte und Pornografie

• Stephen King / sehr scharfer Kritiker der Trump-Regierung mit täglichen Beiträgen auf X; ist der am häufigsten 

zensierte Autor an US-Schulen; Begründung für Book Ban: explizite Gewaltdarstellungen, vulgäre Sprache und sexuelle Inhalte

→massenhafter Book Ban in Schulbibliotheken, vor allem in den drei 
sehr konservativen Staaten Florida, Texas und Tennessee

→ Book Ban oft aus vorgeschobenen Gründen (Pornografie, Gewalt, 
vulgäre Sprache). Dabei geht es in den Büchern um Gesellschaftskritik.

Deutschsprachige 
Ausgaben dieser 
Bücher:
− Toni Morrison: 
Sehr blaue Augen 
−Margaret 
Atwood: Der 
Report der Magd
−Jonathan Evison: 
keine dt. 
Übgersetzung
−Maia Kobabe: 
Genderqueer
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Umstrittene Bücher in der Schweiz: Beispiele

• Adolf Hitler: Mein Kampf / Besitz und Lektüre nie verboten, aber 70-jähriges Verbot von Neudruck 

bis 2015; Einstufung als verfassungswidrig, volksverhetzend und rassistisch; 2016 Erscheinen einer wissenschaftlich 
kommentierten Ausgabe; unkommentierte Ausgaben wegen Rassismus-Strafnorm in CH weiterhin verboten

• Comics Fix und Foxi / in den 1960er Jahren als Schundliteratur bezeichnet; 1965 in Brugg mit anderen 

Comics und Zeitschriften öffentlich verbrannt

• Salman Rushdie: Die satanischen Verse / heftige Kritik am Propheten Mohammed und 

am Koran; 1989 durch Ayatollah Chomeini mit einer Fatwa belegt = Todesurteil gegen Rushdie mit Kopfgeld von 1 
Mio $; weltweite islamische Proteste mit Anschlägen und Todesopfern; mehrjähriger Polizeischutz für Rushdie; 
Angst in Bibliotheken vor Anschlägen; 2022 Attentat auf Rushdie, bei dem ein Auge verlor

• E.L. James: Fifty Shades of Grey / Beschreibung von sexuellen Praktiken wie 

Sadomasochismus; gilt als Erotikliteratur; Zensurdebatten und Verbote; Dilemma für Bibliotheken

• Fredi Lerch: Gruebe / Aufarbeitung der brutalen Prügelpädagogik und der fürsorgerischen 
Zwangsmassnahmen im Berner Kinderheim; Klage des Heimleiters wegen Persönlichkeitsschutz gegen den Autor; 
Angst vor einem langen und teuren Gerichtsprozess; aussergerichtliche Schlichtung mit folgender Einstampfung 
der Restauflage; temporäre Ausleihsperre in der CH Nationalbibliothek; heute wieder ausleihbar

• Autorenkollektiv: Knabenheim auf der Grube / neues rechtlich abgesichertes Buch 

mit Beiträgen von ehemaligen Heimkindern

− Hitler 1. Auflage 
1925 im Franz 
Eher Nachfolger 
Verlag
− Fix und Foxi 1. 
Ausgabe 1953 im 
Kauka Verlag
− Rushdie 1. 
Auflage dt. 1989 
im Art.19 Verlag
− James 1. Auflage 
dt. 2021 im 
Goldmann Verlag
− Lerch 1. Auflage 
2013 im Eigenart 
Verlag
− Autoren-kollektiv 
1. Auflage 2022 
im Verlag Hier 
und Jetzt



8 Bibliomedia Jahrestreff 2026 / «Toni, Tim und Thilo: umstrittene Bücher in Bibliotheken» Roman Weibel 2026, www.bibicoach-weibel.ch

Exkurs: was ist Zensur?

• Zensur ist die staatliche oder institutionelle Kontrolle und 
Einschränkung von Wort, Text und Bild. Sie schränkt das Recht auf 
freie Meinungsäusserung und Informationsfreiheit ein.

• schweiz. Bundesverfassung Art. 16: «Die Meinungs- und Informationsfreiheit ist gewährleistet.»

• schweiz. Bundesverfassung Art. 17: «Zensur ist verboten.»

• Nachträgliche Einschränkung von Medien ist hingegen möglich: 1) Verstoss gegen das Strafgesetzbuch 
(z.B. Rassendiskriminierung, Kinderpornografie, extreme reale Gewaltdarstellungen, Aufruf zu 
Verbrechen); 2) Persönlichkeitsschutz und Urheberrechtsverletzung; 3) Jugendschutz (z.B. FSK)

→Die Bibliothek entscheidet frei, ob sie ein bestimmtes Buch in den 
Bestand aufnimmt oder nicht. Das ist keine Zensur. (Es kann ja weiterhin 

erworben werden, z.B. Buchhandlung, oder anderswo ausgeliehen werden, z.B. Kantonsbibliothek)

• Die Bibliothek stellt ihren Medienbestand nach eigenem Gutdünken zusammen (idealerweise 
aufgrund von Erwerbungsrichtlinien)

• Die Bibliothek kann die Ausleihe einzelner Medien mit einer Altersbeschränkung belegen.
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Kapitel 2: Kinderbücher

• Michael Ende: Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer / «Das dürfte 

vermutlich ein kleiner Neger sein.»; korrigierte Neuauflage erst 2024

• Astrid Lindgren: Pippi in Taka-Tuka-Land / «... zusammen mit ihrem Vater, bevor er 

Negerkönig wurde.», «Negerprinzessin, das ist kein schlechter Beruf ...»; koloniale Sichtweise: privilegierte Weisse und 
naive indigene Bevölkerung; korrigierte Neuauflage 2009

• Otfried Preussler: Die kleine Hexe / «Aber die beiden Negerlein waren nicht vom Zirkus ...», 

«und ob es auf ihrer Fastnacht auch Neger, Chinesen und Eskimos geben werde.»; korrigierte Neuauflage 2013

• Hergé: Tim im Kongo / stereotype Schwarze mit wulstigen Lippen; als unfähig dargestellte Krieger; Tim 

als König verehrt; Rechnungsaufgabe 2 + 2 für ca. 8-jährige Schüler; koloniale Sichtweise: privilegierte Weisse und naive 
indigene Bevölkerung; keine Korrektur bis heute

• Lips, Bruggmann: Freund Globi im Urwald / «Neger hat er just erblickt»; «Vizekönig 

soll er sein»; stereotype Schwarze mit wulstigen Lippen; koloniale Sichtweise: privilegierte Weisse und naive indigene 
Bevölkerung; vergriffen

• Jörg Schneider: Kasperlitheater: De Schorsch Gaggo reist uf Afrika / 
«... dä schwarz Negerhäuptling Krambambuli und äs schnusigs Negermeiteli, d’Schuschu.»; koloniale Sichtweise; Klisches; 
korrigierte Neuauflage

• Heinrich Hoffmann: Der Struwwelpeter / grausame Pädagogik; «Ein 

kohlpechrabenschwarzer Mohr»; keine Korrektur bis heute

• Mark Twain: Die Abenteuer des Huckleberry Finn / 119 Mal das Wort Nigger; 

keine Korrektur bis heute

Jahr der dt. 
Erstauflage: 
− Ende 1977  (dtv
1986: S.15)
− Lindgren 1951 
(Oetinger 1999: 
S.55,88)
− Preussler 1957 
(Thienemanns
2001: S.86, 93)
− Hergé 1930 
(Carlsen 1997: 
S.23,31,32,38)
− Lips 1950 (Globi
1971: S.50,58,60)
−Schneider 1970 
(Ex Libris
Hörspiel)
− Hoffmann 1845 
(Esslinger 2026: 
keine 
Seitenzahlen)
− Twain 1890 
(Anaconda 2024)
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und wie kann eine Gemeinde-Bibliothek damit umgehen?

• Bücher im Bestand behalten / als Anschauungsbeispiel, ermöglicht Diskussion

• nicht mit einem Hinweis versehen / aufwändig und schwierig abgrenzbar

• überarbeitete Neuausgabe erwerben / nur bei einem Teil der Bücher erhältlich

• Bibliotheksteam schulen / um gegenüber Kundschaft argumentieren zu können

→ Diese Kinderbücher sind Zeitdokumente. / Sprache ändert sich laufend, 

Weltanschauung ist im steten Wandel

→ Einige Autor*innen bereuten später ihre Schreibweise und ihre 
Zeichnungen. / A.Lindgren 1970, Hergé 1980

→ Erklären und aufklären. / Einordnung und Aufsichtspflicht der Eltern

→ Grosse Gefahr durch Internet und Social Media. / Kinder sind im digitalen Raum 

oft ungeschützt und dort online mit Sexualität, Gewalt, Sucht usw. konfrontiert

− Patricia Bernet, 
Schulpräsidentin 
Uster: «Wir 
machen die 
Kinder krank» 
(Anzeiger von 
Uster 22.4.2026)
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Kapitel 3: Sachbücher

• Thilo Sarrazin: Feindliche Übernahme / hetzerische Pauschalisierung des Islam; 

unwissenschaftliche und fehlerhafte Statistiken; tangiert das Diskriminierungs- und Rassismusverbot

• L. Ron Hubbard: Dianetik / irreführende und manipulative Aussagen; gefährliche Absage der 

anerkannten Medizin; vom Deutschen Verfassungsschutz unter Beobachtung; gilt in der Schweiz als Sekte

• Rolf Peter Sieferle: Finis Germania / rechtsextremistisch und 
geschichtsrevisionistisch; verfassungsfeindlich und antisemitisch; war auf Spiegel-Bestsellerliste; auf dem Index 
der jugendgefährdenden Schriften

• Flo Osrainik: Das Corona Dossier / Verbreitung von Verschwörungstheorien; Pandemie als 

gigantisches Betrugsmanöver und globaler Faschismus; wissenschaftlich unhaltbar; eher eine Hetzschrift als ein Sachbuch

• Martin Sellner: Remigration: ein Vorschlag / rechtsextrem mit antisemitischen 

Aussagen; pseudo-wissenschaftlich; verfassungsfeindliche und rassistische Argumentation zur massenhaften Ausweisung 
von Menschen; Einreiseverbot in mehreren Ländern

− Sarrazin 1. 
Auflage 2018 im 
Finanzbuch 
Verlag
− Hubbard 1. 
Auflage 1950 im 
Verlag Hermitage 
House
− Sieferle 1. 
Auflage 2017 im 
Antaios Verlag
− Osrainik 1. 
Auflage 2021 im 
Rubikon Verlag
− Sellner 1. 
Auflage 2024 im 
Antaios Verlag
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und wie kann eine Gemeinde-Bibliothek damit umgehen?

• im Internet recherchieren / z.B. via Orell Füssli oder Buchhaus, Rezensionen lesen, KI fragen

• stammt es von einem bekannten Verlag? / vorsichtig bei Selbstverlagen und 

unbekannten Verlagen

• ist es das einzige Buch in einem Themengebiet? / kein umstrittenes Buch als 

alleiniger Titel in einem Themengebiet

• erfüllt das Buch einen gewissen Qualitätsstandard? / Sachbuch gemäss 

wissenschaftlichen Kriterien mit Quellenangaben

• passt das Buch in unseren Bestand? / kein Fachbuch, kein zu altes Buch, relevantes Thema

• gibt es das Buch in der Kantonsbibliothek? / oder in grösserer Stadtbibliothek

• Zweitmeinung im Team holen / Entscheid über ein umstrittenes Buch nie alleine fällen

• Team informieren / warum umstrittenes Buch?, warum angeschafft?

→ Um sich bei Nicht-Anschaffung eines Buches vor Beschwerden zu 
schützen, ist eine Begründung empfehlenswert. / zur Erinnerung: die 

Nichtanschaffung eines Buches ist keine Zensur, sondern die freie Entscheidung der Bibliothek
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Umfrage 2

• Wer hat Erwerbungs-Richtlinien in ihrer Bibliothek?
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Exkurs: Ethikkodex von Bibliosuisse

• Grundsatz: Die Bibliotheken gewährleisten den freien Zugang zu 
Medien und Informationen für alle. (§1)

• Qualität: Die Bibliotheken achten auf die Zuverlässigkeit der 
Informationen. (§1)

→ Freier Zugang zu Medien bedeutet also nicht, dass eine Bibliothek 
ein Buch lediglich deshalb im Bestand hat, weil es existiert.

→ Bei der Medienauswahl trägt die Bibliothek eine grosse 
Verantwortung gegenüber ihrem Publikum, z.B. Jugendschutz.

→ Die Auswahl der Medien ist eine zentrale Aufgabe der 
Bibliotheken. Sie kann auch via Standing Order delegiert werden.

− Bibliosuisse 
«Ethikkodex» 
2021 –
downloadbar via 
Bibliosuisse unter 
«Mitglieder»
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Kapitel 4: Dark Romance

• H.D. Carlton: Haunting Adeline / Adeline wird von Zade gestalkt, der äusserst brutal gegen 

Menschenhändler vorgeht. Die Beziehung der beiden ist hochtoxisch zwischen Quälerei und Zuneigung. 

• H.D. Carlton: Hunting Adeline / Adeline wird von einem Menschenhändlerring als Geisel 

genommen und brutal gefoltert und sexuell misshandelt. Zade sucht sie und löst eine Welle der Gewalt gegen ihre Peiniger 
aus. Ihr Leidensweg und sein Rachefeldzug bringen sie zusammen und führen sie auf den Weg ihrer Heilung.

• SenLinYu: Alchemised / Die Alchemistin Helena gerät im Krieg in Gefangenschaft und ist dem Magier 

Kaine ausgeliefert. Er foltert sie brutal. Mit der Zeit verliebt sie sich in ihn. Am Schluss werden sie ein Liebespaar.

• K.M. Moronova: Your knife, my heart / Emery ist gezwungen, sich einer skrupellosen 

Spezialeinheit des Militärs anzuschliessen. Dort muss sie mit dem brutalen und gewalttätigen Cameron zusammenarbeiten. 
Die beiden verlieben sich ineinander.

→ Dark Romance Romane haben teils krasse Inhalte. Es geht um eine 
Liebesbeziehung, aber oft auch um explizit dargestellte psychische, 
physische und sexuelle Gewalt. Dabei kommen Folter, Freiheitsentzug, 
Traumata, Stalking, Horror usw. vor. Es sind oft toxische Beziehungen, 
wobei meist der Mann als Täter, die Frau als Opfer auftritt, die sich in 
ihren Peiniger/Stalker/Entführer verliebt.

auf deutsch 
erschienen: 
− Carlton, 
Haunting:  623 
Seiten, Vajona
Verlag 2024
− Carlton, Hunting:  
655 Seiten, 
Vajona Verlag 
2024
− SenLinYu: 1232 
Seiten, Forever
Verlag 2025
−Moronova: 400 
Seiten, Blush
Blanvalet Verlag 
2025
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Umfrage 3

• Wer hat New Adult Bücher  mit Triggerwarnung in ihrer Bibliothek?
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So beschreibt ChatGPT Dark Romance

Quelle: ChatGPT
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und wie kann eine Gemeinde-Bibliothek damit umgehen?

Im Gegensatz zu Filmen (FSK) gibt es bei Büchern keine gesetzlich 
vorgeschriebene Alterslimite. Auch das neue Jugendschutz-Film-
Videospiel-Gesetz greift nicht. Die Verantwortung bzgl. Erwerbung und 
Ausleihe liegt also bei der Bibliothek. 

• sollen wir Dark Romance Bücher anschaffen? / Hände weg von extremen Büchern und von 

Spice-Level 5; sich vor der Erwerbung von Dark Romance-Titeln über das Buch vorinformieren; STO-Vertrag anpassen

• Signatur unbedingt für Erwachsene / New Adult (= 18-25 Jahre), nicht Jugend, trotz BookTok

• Stoffkreis Dark Romance setzen / klare Erkennbarkeit im Katalog

• Altersempfehlung im Katalog und Kleber aufs Buch «Altersempfehlung: 
ab 18 Jahren» / auf Vorderseite gut sichtbar

• ev. im Katalog das Schutzalter 18 setzen oder generell Erwachsenen 
Bücher sperren für < 16-Jährige / mit Kinderabo nicht ausleihbar

• Team über die Problematik von Dark Romance schulen / Sprachregelung festlegen
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aber was ist mit brutalen Thriller?

Auch in Thriller gibt es schlimme Gewaltszenen, wo brutale Gewalt 
detailliert beschrieben wird, z.B. in Stieg Larsson «Verblendung», 
Stephen King «Der Outsider» oder in Soren Sveistrup «Der 
Kastanienmann». Müsste man da nicht gleich handeln wie bei Dark 
Romance Büchern? Also Altersempfehlung, Kleber 18 Jahre, ev. 
Schutzalter?

→ Nein, weil Thriller grundsätzlich an die Zielgruppe Erwachsene 
adressiert sind und im Erwachsenenbestand stehen. Hingegen 
fokussiert Dark Romance via BookTok auf ein jugendliches 
Zielpublikum = oft Minderjährige.
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und was ist mit der Digitalen Bibliothek?

• Aktuell gibt es in der Onleihe/Libby weder Altersgrenzen noch 
Altersempfehlungen. Beispiel: Die Buchreihe von D.C. Odesza
«Beloved Villain» hat vom Verlag die Altersempfehlung 18 Jahre. 
Doch in der Onleihe/Libby ist es auch von Minderjährigen ausleihbar.

• Die Filmplattform Filmfriend hat funktionierende Alterslimiten.

• Gemäss direkter Auskunft der Onleihe ist geplant, noch dieses Jahr 
eine Alterssperre analog FSK einzubauen. Kinderabos dürfen dann 
nur Kinderbücher ausleihen, Jugendliche nur Jugend (und Kinder) 
und Erwachsene dürfen alles ausleihen.
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Fazit: Unsere Grundhaltung und Handlungsempfehlungen

• Bibliotheken setzen sich für den freien Zugang zu Büchern und anderen 
Medien ein.

• Bibliotheken bieten eine breite Auswahl an Medien an.

• Bibliotheken tragen eine Verantwortung bei der Medienauswahl.

→ Ältere Kinderbücher im Bestand behalten, weil es Zeitdokumente sind.

→ Über extreme Sachbücher im Einzelfall entscheiden.

→ Dark Romance im Erwachsenenbereich aufstellen und im Katalog die 
Leseempfehlung 18 Jahre vermerken (+ ev. Schutzalter setzen).

→ Bei der Onleihe/Libby für eine altersgerechte Ausleihgrenze 
intervenieren.
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